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Schützenfest 2009

Nur noch wenige Tage, dann müssen die

Mitglieder der St. Sebastianus-

Schützenbruderschaft Neuenhausen ihre

Uniformen und ihre Damen die

Schützenfestgarderobe parat haben.

Am Samstag, den 8. August 2009, pünktlich

um 12.00 Uhr, geht es mit dem Geläut der

Kirchenglocken der Pfarrkirche St.

Cyriakus, dem Einböllern durch den

Artilleriezug „Kanonne Jonge“ und nicht

zuletzt mit dem Fassanstich am alten

Denkmal los.

Spätestens dann  versteht man die vielen

Aktivitäten der letzten Tage. Straßen werden

geschmückt, Häuser mit Fahnen und

Wimpelketten verschönert und auf dem

Festplatz herrscht reges Treiben.

Schausteller und der Zeltverleiher werden

die Wiese, die sonst für die ver-

schiedensten Dinge genutzt wird, in

eine attraktive Festwiese verwandeln.

Dass dies nicht immer ohne

Lärmbelästigung der Anwohner geschehen

kann, ist bedauerlich. Hierfür möchten wir

auch auf diesem Wege unser Bedauern aus-

drücken. Wenn dann aber das zweite

Wochenende im August gekommen ist und

über die Schützenfesttage das doch meist

sehr harmonische Miteinander im Festzelt 

und darum herum sieht, muss man davon

ausgehen, dass die positiven Momente bei

weitem überwiegen.

Leider muss unsere Bruderschaft in diesem

Jahr eine bedauerliche Premiere feiern. Das

erste Mal in der Geschichte unserer

Bruderschaft werden wir das Schützenfest

ohne ein amtierendes Königspaar feiern.

Demzufolge werden die optischen

Höhepunkte zu den Hauptumzügen, das

Königspaar mit ihren Hofdamen, nicht zu

bewundern sein. Trotzdem gehen wir davon

aus, dass die Straßen von vielen Zuschauern

gesäumt werden. Dies nicht zuletzt, da die

Artillerie sich in diesem  Jahr um ein

Reitercorps verstärkt hat. Hierbei handelt es

sich um den Kreis von Reitern, der mit

prächtigen Kaltblütern unsere Bruderschaft

bereits schon in Amerika und im vergange-

nen Jahr zum Oktoberfest in München wür-

dig vertreten hat.

Nun bleibt nur noch all denen, die sich auf

das bevorstehende Schützenfest freuen,

schönes Wetter, eine gute Stimmung im

Festzelt und ein harmonisches Miteinander

zu wünschen.

Neuenhausen ist bereit! Überzeugen Sie sich

davon und besuchen Sie unser Schützenfest.
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Natürlich feiern wir Sebastianer in Neuenhausen auch

in diesem Jahr wieder unser traditionsreiches

Schützenfest. In der Zeit vom 08. bis 11. August

bestimmen Fahnen, Wimpel- und Lichterketten

das Bild der Straßenzüge unseres schönen

Ortes am Rande des Welchenbergs.

Trotz des Fehlens des im letzten Jahr gekrönten

Schützenkönigspaares steht uns eine tolle Zeit bevor.

Mit prächtigen Festumzügen und Tanzveranstaltungen

bei bester Stimmung werden wir wieder den festlichen

Höhepunkt unseres Schützenjahres feiern.

Unser Fest soll dazu beitragen, Traditionsbewusstsein

zu stärken, Kameradschaft zu pflegen und vor allem

Gemeinschaftssinn zu festigen.

Für die bevorstehenden Festtage ist alles bestens vor-

bereitet. Darum lassen Sie uns gemeinsam, ob Jung

oder Alt, unbeschwerte Stunden in Freundschaft und

Einklang auf unserem Schützenfest verbringen, neue

Bekanntschaften schließen und alte Kontakte pflegen.

Grußworte der Brudermeister zum Schützenfest

Aus diesem Grund laden wir alle Neuenhausener

sowie ihre Gäste ein, beim Schützenfest mitzumachen.

Seien Sie unsere Gäste! Nutzen Sie die Möglichkeit,

den Alltagsstress für kurze Zeit zu vergessen und fei-

ern Sie mit uns ein stimmungsvolles Schützenfest.

Auf diesem Wege möchten wir unseren Mitgliedern

und deren Familien für ihr Engagement zur Pflege des

Heimatbrauchtums danken. Ganz Neuenhausen trägt

in beachtenswerter Weise zum Gelingen unseres Festes

bei.

Und so wünschen wir, in Erwartung schöner

Schützenfesttage, allen Schützen, Mitbewohnern und

Gästen eine fröhliche und harmonische Zeit im Kreise

der Sebastianer in Neuenhausen.

Stefan Janz Michael Franken

1. Brudermeister 2. Brudermeister

Jubilare 2009

25jähriges Jubiläum

Sascha Büttgenbach - Thomas Bell - Lutz Folgert - Wolfgang Kauertz - Hans Jürgen Langer - Stefan Mielke -

Heinz Brunner - Willi Brune - Alfons Pelzer - Karin Bartz - Agnes Hübner

40jähriges Jubiläum 50jähriges Jubiläum

Berthold Holz - Herbert Jansen - Elisabeth Holz Eduard Beckmann

zur Fachkraft für Lebensmitteltechnik im

Thomy / Nestlè Werk in Neuss.

In seiner Freizeit trifft er sich gerne mit

Freunden, um Fußball, Billiard oder

Bowling zu spielen. Außerdem ist er

aktiver Judoka beim TuS Germania

Grevenbroich / Hackenbroich.

Jungschützenkönig

Der diesjährige Jungschützenkönig heißt

Thomas Grotta und kommt aus dem

Grenadierzug „Frohsinn“.

Geboren wurde er am 07.10.1991. Seine

Schützenkarriere begann er 1998 bei den

Edelknaben. Thomas hat im Jahr 2008

seine Fachoberschulreife gemacht und

befindet sich zurzeit in einer Ausbildung

Nachwuchsmajestäten
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Schülerprinz

Der diesjährige Schülerprinz

ist Sven Geller. Er wurde  am

12.04.1996 geboren und ist

seit 2001 in der Bruderschaft.

Er besucht das Erasmus-

Gymnasium in Grevenbroich

und spielt in seiner Freizeit

gerne Fußball und geht

Schießen.

Edelknabenkönig

Der Edelknabenkönig diesen

Jahres heißt Kai Drossard. Er

ist am 09.02.2001 geboren

und seit 2006 Mitglied in der

Bruderschaft. Er geht zur

Gemeinschaftsgrundschule

am Welchenberg und betreibt

in seiner Freizeit sehr gerne

Sport.

Jubiläumszüge

85 Jahre Sappeure

Im Jahre 1924 gründeten einige Mitglieder des dama-

ligen Theatervereins Neuenhausen den Sappeurzug.

Von den Gründern sind uns nur einige Namen bekannt:

Hubert Klein, Willi Pannes, Jakob Muckel, Josef Flaß, 

Christian Dahmen und Johann Mertens.

Der Sappeurzug stellte folgende Schützenkönigspaare:

1938: Hubert Klein mit Ehefrau

1950: Willi Pannes mit Ehefrau Gertrud

1964: Hubert Klein mit Tochter Änne

1964/1965: Hubert Klein Bezirkskönig

1967 & 1968: Heinrich Franken mit Ehefrau Helene

1974: Heinrich Müsch mit Ehefrau Gertrud

1977: Klaus Düx mit Ehefrau Renate

2000: Frank Grotta und Ehefrau Sabine

Außerdem stellte der Zug 1978 mit Hubert Franken

und 1995 mit Filippo Siragusa jeweils den

Jungschützenkönig.

75 Jahre Jägerzug „Jagdfalke“

Jeder weiß, dass es in fünfundsiebzig Jahren nicht nur

Höhepunkte im Leben eines Zuges geben kann. So

bedauert der Jgz. Jagdfalke zutiefst den Verlust einer

Reihe von Zugkameraden, die zum Teil aufgrund

schwerer Krankheiten dem Ruf unseres Herrn folgen

mussten. Das Gedenken an diese Freunde bleibt stets

in den Herzen der Mitglieder.

1972 mit Peter Krausen und 2002 mit Ingrid Fischer

stellten die Jagdfalken Schützenkönige in der

Bruderschaft.

Da für den Jägerzug Glaube, Sitte und Heimat nicht

nur leere Worte sind, war es selbstverständlich für den

Zug, den in Not geratenen König, Markus Janz, im

Jahre 2007 bei uns aufzunehmen und diesen durch sein

Königsjahr zu begleiten, wie es bereits mit dem

Bundeskönig Siegfried Werner im Jahre 1958 prakti-

ziert wurde. Mit Willibert Weihrauch stellte der Zug

1975 den Jungschützenkönig. 
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50 Jahre Jägerzug „Schützenlust“

Am Abend des 7. Novembers 1959 gründeten Theo

Ahrweiler, Jakob Aretz, Fritz Jahnz, Heinrich Schenkel

und Hans-Josef Werner den Zug.

Ein Höhepunkt der Zuggeschichte war die Erringung

der Schützenkönigswürde 1984 durch den

Schützenbruder SM Hans-Josef I. Werner mit seiner

Königin Katharina anlässlich des 25-jährigen

Bestehens unseres Jägerzuges. Eine weitere große

Ehre für die Person und den Zug war 1995 die

Verleihung des Schulterbandes zum St. Sebastianus

Ehrenkreuz an den gleichen Schützenbruder, Hans-

Josef Werner. In Anerkennung seiner Verdienste für

das Schützenwesen und die Nachwuchsförderung

wurde dem Zugkameraden Jakob Aretz im Jahre 1999

das St. Sebastianus Ehrenkreuz überreicht.

4 Zugkameraden unterstützen langjährig die Arbeit im

Vorstand der Bruderschaft und des Bezirkes.

75 Jahre Jägerzug „Sankhase“

Der Jägerzug Sankhase gründete sich am 30.06.1934.

Es entstand die Idee aus dem Kegelclub einen Jägerzug

zu machen. Fortan gab man sich den Namen

"Munteres Rehlein Sankhase". Bevor man an

Schützenfesten mitmarschieren konnte, wurde zum

Takte einer Landsknechttrommel geübt. Der Jägerzug

Sankhase hatte sich im Laufe der Jahre zusehends ver-

jüngt. Nichtsdestotrotz gehörten die älteren Mitglieder

nicht zum so genannten "alten Eisen", sondern feierten

sogar im hohen Alter, noch lebendige und schöne

Schützenfeste. Die Sankhasen stellten in ihrer nun

75jährigen Zuggeschichte mit  Peter Jansen, Herbert

Sahlmann, Richard Rhode, Hans Beckers, Anton

Küppers, Heinz-Josef Wielig, Johann Schleifer und

Winfried Giesing insgesamt 8 Mal den Schützenkönig

der Bruderschaft. Seit März 2008 ist Winfried Giesing

der Zughauptmann, welcher von seinem Sohn Marcel

unterstützt wird. Auch der langjährige Spieß und

Kassierer Fritz Giesing hat sein Amt der Jugend des

Zuges zur Verfügung gestellt. 

25 Jahre Jägerzug „Erftjonge“

Der Jägerzug "Erftjonge" gründete sich im Jahr 1984

aus damals zum Teil aktiven und passiven Fußballern.

Im Jahre 2001 stellten die "Erftjonge" mit Ernst

Mathieu den Schützenkönig. Bei der jährlichen

Karnevalsfeier im Schützenhaus sind sie seit 1995 mit

einem Gruppenkostüm vertreten. Weiter ist noch fest-

zustellen, das der Zug bei verschiedenen Aktivitäten

der Bruderschaft und des zivilen Dorflebens unterstüt-

zend wirkt, wie z. B.: Hilfe bei der Erstellung des

Schützenhauses, bei Aktionen des Edelknabenkorps

(Jubiläum), Schießwettbewerbe, die jährliche Bend-

und Waldreinigungsaktion der Stadt Grevenbroich und

Mithilfe bei der Erstellung der Freitreppe

(Königstribüne) am alten Denkmal.
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Brudermeister Stefan Janz besteigt den Thron

Der 39-jährige Neuenhausener stammt aus den Reihen

des Jägerzuges Edelweiss, der im nächsten Jahr sein

60-jähriges Bestehen feiert. 1992 war er bereits

Jungschützenkönig der Bruderschaft.

Er ist Mitarbeiter der Neusser Bauverein AG und zählt

die St. Sebastianus Schützenbruderschaft Neuen-

hausen zu seinen größten Hobbys, für die er aus zeitli-

chen Gründen sogar die Handballschuhe an den Nagel

hängte. Er ist seit einigen Jahren im Vorstand der

Bruderschaft aktiv und wurde 2008 zum 1.

Brudermeister gewählt.

Wenn es seine Zeit erlaubt, fährt er auch gerne zu den

Heimspielen von Borussia Mönchengladbach.

Diese Leidenschaft teilt er mit seiner Ehefrau Sylvia.

Die angehende Königin ist gelernte Bankkauffrau und

arbeitet bei der Sparkasse Neuss. Ihr Hobby ist außer-

dem der Karneval, wo sie mit den "Frechen Biestern"

am Rosenmontagszug in Gustorf teilnimmt.

Erfahrungen in Sachen Königsspiel kann auch sie nach-

weisen. Zweimal war sie bereits Hofdame in

Neuenhausen. Auch für königlichen Nachwuchs ist

gesorgt, im April diesen Jahres wurde Tochter Alina

geboren.

Das Kronprinzenpaar

25 Jahre Jägerzug „Neuenhausener

Boschte“

Am 29.09.1984 gründeten 13 Personen den Zug. Zu

den Schützenfesten 1986/87 und 1987/88 stellte der

Zug mit Michael Franken und Wolfgang Aretz jeweils

den Jungschützenkönig des Ortes. Die Würde des

Schützenkönigs wurde für das Jahr 1993 durch

Michael Franken errungen. Dies sogar ausgedehnt auf

den Stadtschützenkönig. 1995 splittete sich der Zug,

einige blieben im Zug, andere gründeten den Jgz

"Echte Fründe". Heute besteht der Jägerzug aus fol-

genden Mitgliedern: Wolfgang Aretz, Wolfgang Ehlen,

John Massarski, Oliver Geritan, Stefan Gorris, Kevin

Gorris, Joachim Poldrack, Jürgen Prick, Jörg

Schaffrath und Ralf Sieger.

Weitere Infos und äusführlicherere Chroniken zu den Jubiläumszügen und dem gesamten Regiment findet man auf

der Internetseite der St. Sebastianus Schützenbruderschft unter www.bruderschaft-neuenhausen.de

http://www.bruderschaft-neuenhausen.de
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Liebe Schützen!

Das diesjährige Schützenfest steht im Zeichen der

Veränderung und der Herausforderung.

Im zweiten Jahr meiner Amtszeit als Oberst hält das

Schützenfest zwei Änderungen für uns bereit, die es

meines Wissens so in unserer Bruderschaft noch nicht

gegeben hat.

Allerdings ist nur eine dieser Änderungen von uns, der

Regimentsführung und den Kollegen des Vorstandes,

gewollt und auch gefördert worden.

So werden wir erstmalig den feierlichen Gottesdienst

nicht am Sonntagmorgen, sondern bereits am

Samstagabend, zu Beginn unseres Schützenfestes,

erleben dürfen.

Mit dieser probeweisen Änderung hoffen wir den

Verlauf des Schützenfestes im Allgemeinen und den

des Sonntags im Besonderen zu entzerren. Wir hoffen

ferner, dass damit der Zuspruch der Schützen zum

Kirchgang wieder gefördert wird und die Schützen der

heiligen Messe aktiver folgen können.

Grußwort des Oberst

Die zweite Änderung ist meines Erachtens aber viel

bedeutender.

Zum ersten Mal in der Geschichte unserer

Bruderschaft werden wir ein Schützenfest erleben, das

nicht durch die Anwesenheit eines Schützenkönigs

gekrönt wird. 

Wir, die Regimentsführung und die Kollegen des

Vorstandes, werden alles in unserer Macht stehende

tun, die Auswirkungen, die das Fehlen unseres

Schützenkönigs mit sich bringen, so gering wie mög-

lich zu halten. Ganz verhindern werden wir sie aber

nicht können.

Bleibt zu hoffen, dass es sich bei dem Fehlen eines

Schützenkönigs für uns in Neuenhausen um ein einma-

liges Ereignis handelt.        

Abschließend appelliere ich an alle Schützen an den

Schützenfesttagen - insbesondere während der

Umzüge - eine saubere Haltung zu bewahren. 

Markus Franken

Oberst

Samstag, den 08. August 2009

12.00 Uhr Einschiessen des Schützenfestes durch den Artilleriezug

16.45 Uhr Antreten des Regimentes auf der Hauptstraße mit Spitze Pestalozzistraße

17.00 Uhr Festgottesdienst für die Lebenden und Verstorbenen der St. Sebastianus Schützenbruderschaft

18.00 Uhr Platzkonzert am alten Denkmal mit allen Tambourcorps und Musikzügen

18.30 Uhr Antreten des Regimentes am alten Denkmal und Abmarsch zum neuen Friedhof

18.45 Uhr Totenehrung mit Gedenkrede, Kranzniederlegung und "Grosser Zapfenstreich"  am Ehrenmal, 

anschließend Umzug durch den Ort. Dienstanzug: Schwarze Hose, weißes Hemd und Krawatte

20.00 Uhr Festball im Festzelt

Sonntag, den 09. August 2009

9.30 Uhr Antreten des Regimentes auf der Hauptstraße mit Spitze Pestalozzistraße 

zur Frühparade am alten Denkmal

10.45 Uhr Festbankett im Festzelt mit Jubilarehrung und Ordenverleihung

15.00 Uhr Antreten der Marschblöcke an den bekannten Abmarschpunkten zum Sternmarsch

15.15 Uhr Antreten des Regimentes auf der Hauptstraße mit Spitze Pestalozzistraße

15.30 Uhr Festzug mit Parade am alten Denkmal

19.00 Uhr Treffen aller Zugkönigspaare im Schützenhaus

20.00 Uhr Ball der Könige im Festzelt

Regimentsbefehl für das Schützenfest 2009
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Montag, den 10. August 2009

11.00 Uhr Traditioneller Frühschoppen im Festzelt, Beginn des Pfänderschiessens

13.00 Uhr Königsschiessen im Festzelt

16.00 Uhr Proklamation der neuen Majestäten

Dienstag, den 11. August 2009

09.00 Uhr Heilige Messe, anschließend Prozession zum alten Friedhof

11.30 Uhr Kinderbelustigung im Festzelt

17.00 Uhr Sternmarsch von den bekannten Abmarschpunkten

17.15 Uhr Festzug mit Parade am alten Denkmal vor den Majestäten, der Geistlichkeit,

dem Vorstand und den Ehrengästen

19.20 Uhr Antreten der Chargierten, Fahnen- und Füllhornträger und dem

TC Sandhasen Neuenhausen vor dem Festzelt zum Abholen der Majestäten mit Gefolge an der 

Kronprinzenresidenz 

20.00 Uhr Krönungsball mit Krönung der neuen Majestäten

Zugwege des Schützenfestes 2009

Samstag, den 08. August 2009 ( Kirchgang )

16.45 Uhr Antreten Hauptstr. Ecke Pestalozzistr. - Hauptstr. - Cyriakusstr. - Cyriakusplatz - Kirchgang

Samstag, den 08. August 2009 ( Totenehrung und Umzug )

18.30 Uhr Antreten Hauptstr. Am alten Denkmal - Hauptstr. - Königslindenstr .-Willibrordusstr. - Friedhof - 

Totenehrung - Willibrordusstr. - Königslindenstr. - Asternweg - Tannenstr. - Sanddornweg - 

Ahornstr. - Siefweg - Hauptstr. - Willibrordusstr. - Festzelt

Sonntag, den 09. August 2009 vormittags

9.30 Uhr Antreten Hauptstr. Ecke Pestalozzistr. - Hauptstr. - Cyriakusstr. - Königslindenstr. - Pastoratstr. 

Parade - Hauptstr. - Willibrordusstr. - Festzelt

Sonntag, den 09. August 2009 nachmittags

15.15 Uhr Antreten Hauptstr. Ecke Pestalozzistr - Hauptstr. - Cyriakusstr. - Vollratherstr. - Willibrordusstr. -

Am Steinacker - Hauptstr. - Parade - Hauptstr. - Siefweg. - Ahornstr. - Sanddornweg - Tannenstr. -

Vollrather Weg - Königslindenstr. - Willibrordusstr. - Festzelt

Dienstag, den 11. August 2009

17.15 Uhr         Antreten Hauptstr. Ecke Pestalozzistr. - Hauptstr. - Cyriakusstr. - Königslindenstr.. - Pastoratstr. -

Hauptstr. - Parade - Hauptstr. - Willibrordusstr. - Festzelt

Am Samstag, Sonntag und Dienstag spielt im Festzelt die Band Sound Convoy. 

Am Montag spielt das DJ Team M´n´M.
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Impressum

Herausgeber :

St. Sebastianus

Schützenbruderschaft

Neuenhausen 1668 e.V.

Bruchstr. 21

41517 Grevenbroich

Tel.: 0 21 81 /  93 93

E-Mail: Info@bruder-

schaft-neuenhausen.de

Internet: http://

www.bruderschaft-

neuenhausen.de

Erscheinungsweise:

Halbjährlich

Druck:

Satz & Service Kaltz

Artikel aus unserem

„Fanshop“

Bruderschaftsfahnen

groß 84,50 €

klein 43,50 €

Wimpelketten 25,00 €

Krawatten 18,00 €

K. - nadeln 8,00 €

Vereinsnadeln 2,50 €

Schützenturnier 2009

Nach der überwältigenden Resonanz der

spielenden Züge konnten wir zahlreiche

Zuschauer und Fans in der Gustorfer Halle

begrüßen. Speziell für das Turnier wurden

Trainingseinheiten und Waldläufe in und um

Neuenhausen herum in verschiedenen Zügen

angesetzt. Das Dorf war heiß auf Fußball

unter Schützenbrüdern, ja auch

Schützenschwestern standen auf dem Platz.

Motivierte Junioren gegen erfahrene

Senioren, es wurde für die Zuschauer

Einiges geboten. Insgesamt gesehen gelang

es über den sportlichen Weg den Zügen der

Bruderschaft einen schönen Nachmittag zu

bieten.

Die weitestgehend faire Spielweise der

Mannschaften ließ den Krankenwagen in

Grevenbroich bleiben und bot so Spielern

und Zuschauer ausgiebig Gelegenheit

Gespräche über die fußballerischen

Qualitäten der Schützen zu führen.

Turniersieger wurden die Nachfolger des

langjährigen Ausrichters vom Jgz.

Waidmannsheil. Im Finale konnten sie sich

erst im Neunmeterschießen gegen den Jgz.

Drei Linden durchsetzen. Das kleine Finale

entschied der Jgz. Schützenlust gegen die

Jröne Jonge für sich.

Torschützenkönig wurde Marco Schenkel

vom Jgz. Jröne Jonge, zum besten Torwart

kürte die Turnierleitung Sascha Klein von

der Spielgemeinschaft Immer joot Vollbreit.

Der Wanderpokal des ältesten

Turnierspielers ging an Klaus Esser eben-

falls von der Spielgemeinschaft Immer joot

Vollbreit.

Auf unserer Homepage www.fruehuebt-

sich.de.tl sind die Fotos vom Turnier hinter-

legt.

Ausdrücklich möchten wir uns noch einmal

bei allen Sponsoren und Helfern bedanken.

Ohne deren Hilfe wäre das Turnier nicht

möglich gewesen.

Jgz. „Früh übt sich“

Die Turniersieger vom Jgz. „Waidmannsheil“

Die Bestimmungen des Jugendschutz-

gesetzes (JuSchG) sind auch während des

Schützenfestes nicht außer Kraft gesetzt. Bei

unseren Veranstaltungen während des

Schützenfestes gilt daher:

Aufenthalt im Schützenzelt (§ 5 Absatz 2

JuSchG):

Kinder unter 14 Jahren ohne Begleitung bis

22 Uhr, Jugendliche unter 18 Jahren ohne

Begleitung bis 24 Uhr, Kinder und

Jugendliche unter 18 Jahren in Begleitung

einer personensorgeberechtigten (z. B.

Eltern) oder erziehungsbeauftragten Person

(= beauftragte Person ab 18 Jahre): unbe-

grenzt.

Alkoholabgabe und Verzehr (§ 10 Absätze

1 und 2 JuSchG): Branntweine oder brannt-

weinhaltige Getränke (z. B. auch "Alco-

Pops"): erst ab 18 Jahre

Bier und Wein: ab 16 Jahre, Bier und Wein in

Anwesenheit einer personensorgeberechti-

gen Person (z. B. Eltern): ab 14 Jahre.

Rauchen in der Öffentlichkeit (§ 11

JuSchG):

In der Öffentlichkeit dürfen Tabakwaren an

Kinder oder Jugendliche weder abgegeben

noch darf ihnen das Rauchen gestattet wer-

den.

Wir bitten alle Schützen und Eltern, die

Jugendschutzbestimmungen auch während

der Schützenfesttage zu beachten. Sie kön-

nen sich, den Jugendlichen und der

Bruderschaft hierdurch evtl.

Unannehmlichkeiten vermeiden. Auch tra-

gen Sie hierdurch dazu bei, dass alle

Schützen und Besucher ein unbeschwertes

und fröhliches Fest feiern können.

Wir danken für Ihr Verständnis.

Jugendschutz

Werbung

Kaltz

http://schaft-neuenhausen.de
http://
http://www.bruderschaft-
http://neuenhausen.de
http://www.fruehuebt
http://sich.de.tl

